
In den vergangenen Jahren erschienen in den Abso-News regelmäßig Beiträge unter dem 
Titel „WIKU-Konferenzzimmer“, in denen die Veränderungen im Lehrkörper des WIKU 
dokumentiert wurden. 
In unserer neuen Serie „WIKU-Klassenzimmer“ wollen wir Sie über die Arbeit und Aktivitäten 
der SchülerInnen informieren.   
 

Projektmanagement 

 – ein neues Unterrichtsfach, eine neue Herausforderung für SchülerInnen und Lehrerinnen 
 
Die Zeit ist auch im Wiku nicht stehen geblieben. Um den Anforderungen der Wirtschaft 
gerecht zu werden, wird seit zwei Jahren an unserer Schule Projektmanagement 
unterrichtet. Alle Fertigkeiten, die die jungen Menschen heutzutage brauchen, um eine Idee 
in die Tat umzusetzen, werden in diesem Fach vermittelt. Das bedeutet nicht nur Lernen der 
Theorie, sondern auch die Tools des Projektmanagements in der Praxis zu erproben.  
In den 6. Klassen werden meist nur Übungsbeispiele durchgeführt, doch unsere 
SchülerInnen wollten es anders. Sie wollten auch schon in der 6. Klasse ein reales Projekt 
durchführen. So stellten wir ihnen die Aufgabe, einen Graz-Folder zu kreieren. Dieser sollte 
Jugendliche im Alter von 15 bis 18 Jahren ansprechen und ihnen Möglichkeiten aufzeigen, 
die Sommermonate in Graz sinnvoll zu verbringen. 
Am 12. 6. 2007 präsentierten die 6. Klassen ihre Graz-Folder vor einer hochkarätigen Jury. 
Frau Mag. Ponsold, die rechte Hand des Landesschulratspräsidenten Dr. Erlitz, der 
Artdirektor der Kleinen Zeitung Herr Treffkorn, Redakteur der Stadtredaktion Mag. Saria und 
aus dem Marketing der Kleinen Zeitung Frau Fröhlich erklärten sich bereit die Arbeiten der 
Schülerinnen und Schüler zu bewerten. 
Die Schülerinnen und Schüler stellten ihre Graz-Folder anhand einer Powerpointpräsentation 
vor, die nach den Kriterien Kreativität, Inhalt und Präsentation begutachtet wurden.  
Der erste Platz ging an: „The summer in your hand“ von Susanne Haidacher (6a), Vera Hölzl 
(6a), Clemens Hebenstreit (6a), Teresa Klug (6a), Klara Loibnegger (6a), Sabrina Zechner 
(6a)  
Die drei Erstplatzierten konnten sich über Buchgutscheine, gesponsert vom Elternverein und 
Sachpreise,  gesponsert von der Kleinen Zeitung freuen. Der „Siegerfolder“ wurde in einer 
Auflage von 1000 Stück von der Kleinen Zeitung gratis gedruckt. In Geschäften, Schulen und 
Serviceeinrichtungen der Stadt Graz liegt der Folder auf. 
Aber auch die „Großen“ – also die SchülerInnen der 7. Klassen – setzten uns mit ihren von 
der Pieke auf geplanten und wirklich durchgeführten Projekten in Erstaunen. Vom Aufstellen 
einer Gartenhütte, Spielnachmittagen im Kinderdorf Stübing, einem Volleyballturnier, einem 
Swingabend,  einem Projekt in Zusammenarbeit mit Welthaus, einem Benefizessen und 
vielem mehr war alles zu finden. Die Projekte wurden so exakt geplant, alle Risikos im 
Vorhinein abgecheckt, Arbeitspakete ausgearbeitet, die Aufgaben gut verteilt, dass eigentlich 
fast nichts mehr Unvorhergesehenes passieren konnte.  
Wir PM-Lehrerinnen sind sehr stolz auf unsere SchülerInnen, denn alle haben einen großen 
Lernprozess durchgemacht und großartige Leistungen erbracht.  
 
Mag. Sylvia Seidel 

(25/Oktober 2007) 
 
 


